
 

 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
 
86150  Augsburg 
 
 

Augsburg, 18.02.10 
 
 

Live-Übetragung von öffentlichen Sitzungen  
des Stadtrats im Internet 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die SPD-Stadtratsfraktion stellt folgenden  

Antrag: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Grundlagen in technischer, wie rechtlicher, 
etc. Hinsicht für ein Live-Übertragungen der öffentlichen Stadtratssitzungen im Internet zu 
ermitteln und zu prüfen sowie den zuständigen Gremien zur Beratung vorzulegen. 
   

Begründung: 

Politikverdrossenheit. Ein Schlagwort der Diskussionen der letzten Jahren, die sich mit der 
Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit dem politischen System und dessen Arbeit 
auseinandersetzen. Vor allem Jugendliche und junge Erwachsene finden kaum noch einen 
Zugang zur Politik und ihren Entscheidungsprozessen, was eine fortschreitende Entfrem-
dung und auch Ablehnung des politischen Systems an sich bewirkt.  
Um dieser Entwicklung zu begegnen, gilt es Mittel und Wege zu finden, die Diskrepanz zwi-
schen der Sphäre, in der sich Politik abspielt und der Alltagswelt der junger Menschen zu 
überbrücken. Diese Diskrepanz entsteht in aller Regel nicht aufgrund der politischen Inhalte, 
sondern aufgrund der Art der Konfliktbearbeitung und deren Vermittlung durch die „Politik“ 
nach außen. 
Konflikte werden weitgehend von der „Politik im Verborgenen“ bearbeitet und nur die Kon-
fliktlösungen werden kommuniziert.  
 
Dies auf einem Weg, der junge Menschen, die mit „neuen Medien“ aufwachsen bzw. damit 
aufgewachsen sind, nicht anspricht, ja ansprechen kann.  
Für diese Generation ist das Internet als ständig aktuelle Informationsquelle Normalität. Um 
sie anzusprechen muss die Politik das Medium Internet mit all seinen technischen Möglich-
keiten nutzen. Dazu gehört nicht nur das Einstellen von aktuellen Informationen, sondern die 
Nachvollziehbarkeit von Entscheidungsprozessen in Echtzeit. 
 
 
Der Stadtrat als Beratungs- und Beschlussorgan der Kommunalpolitik in Augsburg tagt öf-
fentlich Donnerstagnachmittag. Dieser Termin macht es den allermeisten Bürgern der Stadt 



 

 

unmöglich, die Sitzungen zu besuchen und den politischen Meinungs- und Willensbildungs-
prozess zu verfolgen. Ihnen bleibt lediglich, die Medienberichterstattung über den Stadtrat 
und seine Ausschüsse im Nachhinein zu konsumieren.  
 

Um den kommunalen Willensbildungs- und Entscheidungsprozess transparenter und attrak-
tiver für jungen Bürger zu machen und damit die beschriebene Diskrepanz zu überwinden, 
ist seitens der Verwaltung zu prüfen, ob eine Live-Übertragung der öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates auf der Homepage der Stadt Augsburg möglich ist. 
Des Weiteren ist zu prüfen, ob die Mitschnitte redaktionell so aufbereitet werden können, 
dass sie thematisch und nach Fraktionen geordnet abrufbar sind.  
Diese Maßnahme wäre ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Stefan Kiefer                                                        Susanne Fischer 
Fraktionsvorsitzender                                                jugendpolitische Sprecherin  
 


